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Presseinformation 

Neuaufstellung der Sparte 
Betontechnik – Teilverlagerung 
nach Bulgarien geplant 
⸺ 
– Liebherr-Mischtechnik GmbH plant Teilverlagerung der Bereiche Fahrmischer und 

Mischanlagen von Bad Schussenried an seinen Standort Plovdiv in Bulgarien. 
– Der Produktionsstandort in Bad Schussenried bleibt erhalten – mit Fokus auf Produktbereiche 

mit Wachstumspotenzial. 
– Etwa 350 Mitarbeitende sind betroffen – sozialverträglicher Stellenabbau über einvernehmliche 

Lösungen und natürliche Fluktuation wird angestrebt.  
– Isolierter Schritt der Liebherr-Mischtechnik GmbH – andere Liebherr-Sparten 

und -Gesellschaften sind nicht betroffen. 

Bad Schussenried (Deutschland), 25. Februar 2025 – Die Liebherr-Mischtechnik GmbH plant, Teile der 
Produktion, der Entwicklung sowie der produktionsbegleitenden Tätigkeiten und 
Administrationsaufgaben an den bulgarischen Liebherr-Standort Plovdiv zu verlagern. Betroffen sind die 
Bereiche Fahrmischer und Mischanlagen.  

Die Gründe für die Maßnahmen liegen insbesondere in den herausfordernden wirtschaftlichen 
Marktbedingungen. „Wir stehen im Markt unter einem enorm zunehmenden Wettbewerbs- und 
Kostendruck“, so die Geschäftsführung der Liebherr-Mischtechnik GmbH. „Während wir bei der 
Produktion von Fahrmischern und Mischanlagen immer am Standort Bad Schussenried festgehalten 
haben, produziert der Wettbewerb längst kostengünstiger in anderen Ländern.“ Der konjunkturelle 
Einbruch im Bausektor hat die angespannte ökonomische Lage weiter verschärft.   

Mit der geplanten Teilverlagerung stellt sich die Sparte Betontechnik neu auf. In Bad Schussenried soll 
zukünftig der Fokus vor allem auf dem Produktbereich Betonpumpen liegen, der Wachstumspotenzial 
hat. Auch der Bereich Messtechnik bleibt am Standort. „Die Neuaufstellung der Sparte ist eine 
Entscheidung für die Zukunft – auch für die Zukunft unseres Standortes Bad Schussenried“, so die 
Geschäftsführung weiter. Bei der geplanten Teilverlagerung handelt sich um einen isolierten Schritt der 
Liebherr-Mischtechnik GmbH. Andere Liebherr-Sparten und -Gesellschaften sind von dieser 
Verlagerung nicht betroffen.  

Stufenweise Teilverlagerung bis 2028  

Die Teilverlagerung von Bad Schussenried nach Bulgarien wird stufenweise erfolgen und soll bis 
spätestens 2028 abgeschlossen sein. Von der geplanten Verlagerung nach Bulgarien sind in Bad 
Schussenried etwa 350 Mitarbeitende betroffen. Die Liebherr-Mischtechnik GmbH ist bestrebt, die 
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Stellen im Laufe von drei Jahren sozialverträglich über einvernehmliche Lösungen und natürliche 
Fluktuation abzubauen. Die Geschäftsleitung ist mit dem Betriebsrat hierzu bereits im Gespräch.  

Entscheidung für die Zukunftsfähigkeit der Sparte Betontechnik   

Der Produktionsstandort in Bad Schussenried soll langfristig erhalten bleiben. Die Sparte Betontechnik 
wird sich dort künftig auf die Produktbereiche Betonpumpen und Messtechnik konzentrieren. Mit der 
fachübergreifenden Expertise am Standort sieht die Sparte die Möglichkeit, diese Produktbereiche weiter 
auszubauen und mit ihnen zu wachsen. Zudem bündelt die Sparte in Bad Schussenried koordinierende 
Aufgaben sowie übergreifende Funktionen im Bereich Digitalisierung und Innovation und plant, diese 
dort weiter auszubauen. Mit anderen Liebherr-Gesellschaften laufen darüber hinaus Gespräche über 
eine Nutzung des Standortes in Bad Schussenried.  

Im Zuge dieser Neuausrichtung der Liebherr-Mischtechnik GmbH soll an den weltweiten 
Produktionsstandorten bedarfsgerecht entwickelt werden, um die Märkte bestmöglich entsprechend 
ihren individuellen Produktanforderungen zu beliefern.  

Region von hoher Bedeutung für Liebherr 

Die geplanten Maßnahmen sind keine Entscheidung gegen den Standort Bad Schussenried oder die 
Region Oberschwaben / Allgäu / Bodensee. Knapp 40 Prozent der weltweiten Belegschaft von Liebherr 
ist in der Region beschäftigt, in der sich auch der Gründungsstandort der Firmengruppe befindet. Allein 
im Landkreis Biberach/Riss zählt das Unternehmen 10.500 Mitarbeitende (Stand: 31.12.2024) an unter 
anderem sechs Produktionswerken. In den vergangenen fünf Jahren hat die Firmengruppe rund 
1,2 Milliarden Euro an ihren Standorten in der Region Oberschwaben / Allgäu / Bodensee investiert, 
davon über 650 Millionen Euro in Grundstücke, Gebäude, technische Anlagen und Maschinen. Auch das 
unterstreicht die hohe Bedeutung der Region für die Firmengruppe. „Die Region ist und bleibt für die 
Firmengruppe Liebherr von besonderer Bedeutung, als ein kreatives Zentrum und ebenso als 
Produktionsstandort“, so die Geschäftsführung.   

Liebherr mit drei Werken in Bulgarien   

Im Großraum Plovdiv, Bulgarien, gibt es drei Liebherr-Werke. Der erste Produktionsstandort wurde dort 
bereits im Jahr 2000 in Betrieb genommen. Seit 2019 hat auch die Sparte Betontechnik ein Werk in 
Plovdiv. Insgesamt arbeiten im Großraum Plovdiv mehr als 2.000 Mitarbeitende für Liebherr. 
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Über die Liebherr-Mischtechnik GmbH 

Die Liebherr-Mischtechnik GmbH ist ein weltweit tätiger Hersteller und Lieferant von hochwertigen Betonmischanlagen, 
Betonpumpen und Transportbeton-Fahrmischern. Das Unternehmen gehört zur Firmengruppe Liebherr und hat seinen Sitz in 
Bad Schussenried, Deutschland. 

Über die Firmengruppe Liebherr  

Die Firmengruppe Liebherr ist ein familiengeführtes Technologieunternehmen mit breit diversifiziertem Produktprogramm. Das 
Unternehmen zählt zu den größten Baumaschinenherstellern der Welt. Es bietet aber auch auf vielen anderen Gebieten 
hochwertige, nutzenorientierte Produkte und Dienstleistungen an. Die Firmengruppe umfasst heute über 150 Gesellschaften auf 
allen Kontinenten. Im Jahr 2023 beschäftigte sie mehr als 50.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und erwirtschaftete einen 
konsolidierten Gesamtumsatz von über 14 Milliarden Euro. Gegründet wurde Liebherr von Hans Liebherr im Jahr 1949 im 
süddeutschen Kirchdorf an der Iller. Seither verfolgen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter das Ziel, ihre Kunden mit 
anspruchsvollen Lösungen zu überzeugen und zum technologischen Fortschritt beizutragen.  

Bilder 

 

liebherr-bad-schussenried.jpg 
Im Rahmen der Neuaufstellung der Sparte Betontechnik bis zum Jahr 2028 plant Liebherr, unter anderem den 
wachstumsträchtigen Produktbereich Betonpumpen am Standort Bad Schussenried weiter auszubauen. 
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